Patient*inneninformation zum Datenschutz

gemäß EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des österreichischen Datenschutzgesetzes (DSG), BGBI. I Nr. 165/1999 sowie des Gesundheitselematikgesetzes (GTelG 2012)
Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,
der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist mit wichtig. Nach den aktuellen Datenschutzregelungen bin ich verpflichtet, Sie darüber zu informieren, zu welchem Zweck im Rahmen meiner logopädischen Arbeit Daten erhoben, gespeichert oder weitergeleitet werden. Der Information können Sie auch entnehmen, welche Rechte und Pflichten Sie in puncto Datenschutz haben:
1. Verantwortlichkeit für die Datenverarbeitung

Logopädie Verena Schaffler
2. Zweck der Datenverarbeitung
Im Rahmen des Erstgespräches werden personenbezogene (vor allem Gesundheitsbezogene) Daten gesammelt. Dazu zählen:
· Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mail, Versicherungsnummer, Geburtsdatum
· Diagnosen oder Verordnungen im Rahmen des Erstgespräches
Im weitern Verlauf des Therapieblocks werden zudem:
· Assesments
· Behandlungsdokumentation und Berichte
· Termine
aufgezeichnet.
Die Erhebung von Gesundheitsdaten ist Voraussetzung für Ihre Behandlung. Zu diesen Zwecken können mir auch andere Arzt/ Ärztinnen oder Therapeut/innen, bei denen Sie in Behandlung sind, Daten zur Verfügung stellen (z.B. Arztbriefe). Werden die notwendigen Informationen nicht bereitgestellt, kann eine sorgfältige Behandlung nicht erfolgen.
3. Verwendung von Abrechnungs- und Kassensystemen
Im Rahmen der Abrechnung können folgende Systeme genutzt werden:
· Synaptos (elektronische Registrierkasse und Dokumentation)
Die Verarbeitung der hierfür notwendigen Daten erfolgt ausschließlich zum Zweck der ordnungsgemäßen Abrechnung und Zahlungsabwicklung. Es werden keine zusätzlichen personenbezogenen Daten an die Anbieter übermittelt, die über die zur Abrechnung erforderlichen Informationen hinausgehen. Alle Daten werden verschlüsselt übertragen und gespeichert.

4. Empfänger Ihrer Daten
Ich übermittle Ihre personenbezogenen Daten nur dann an Dritte, wenn dies gesetzlich erlaubt ist oder Sie eingewilligt haben. Empfänger Ihrer personenbezogenen Daten können vor allem andere Arzt/ Ärztinnen, Therapeut/innen oder Ihre Krankenkassa sein.
In Bezug auf die Klärung medizinischer Fragen, der chefärztlichen Bewilligung bzw. der Kostenerstattung der jeweiligen Krankenkassa erbitte ich um eigenständige Abwicklung, wobei ich im Einzelfall jene Verantwortlichkeit übernehmen kann. Der Kontakt mit der Krankenkassa erfolgt meinerseits nur per Telefon oder persönlich.
5. Speicherung Ihrer Daten
Aufgrund rechtlicher Vorgaben bin ich dazu verpflichtet, personenbezogene Daten mindestens 10 Jahre nach Abschluss der Behandlung aufzubewahren (lt. MTD-Gesetz §11a). Jene Daten werden elektronisch verschlüsselt aufgehoben.
6. Ihre Rechte
Sie haben das Recht:
· Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten zu erhalten
· Berichtigung unrichtiger Daten zu verlangen
· Unter bestimmten Voraussetzungen die Löschung von Daten zu verlangen
· Das Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung sowie Datenübertragbarkeit
Sie haben ferner das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde für Datenschutz zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt.
7. Ihre Pflichten
Ich bitte Sie um einen „datenschutzkonformen“ Austausch. Sie können mich jederzeit persönlich, per Post, per gesicherter E-Mail oder per Telefon und SMS kontaktieren.

Vielen Dank für Ihr Einverständnis!
(Unterschrift Patient*in & Datum)
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